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Dr.Michael Bender ist wissenschaftlicher Mitarbeiter im Fachgebiet Germanistik –Di-

gitale Linguistik am Institut für Sprach- und Literaturwissenschaft der TU Darmstadt.

Zu seinen Forschungsschwerpunkten gehören digitale Pragmalinguistik und Diskurs-

analyse, Korpuslinguistik,Wissenschaftsdiskurse sowie Praktiken des Kommentierens.

Prof. Dr. Noah Bubenhofer ist Professor für Deutsche Sprachwissenschaft am Deut-

schen Seminar der Universität Zürich. Seine Forschungsgebiete sind Semantik und

Pragmatik in Kultur und Gesellschaft, korpuslinguistische und korpuspragmatische

Methoden undTheorie sowie die visuelle Linguistik.

Selena Calleri ist wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Zürcher Hochschule für Ange-

wandte Wissenschaften. Seit 2019 ist sie am Forschungsprojekt «Sprache im Recht» als

computerlinguistische Programmiererin tätig und gleichzeitig absolviert sie ein Zweit-

studiuminGastronomieamBasqueCulinaryCenter. IhreForschungschwerpunkte sind:

Maschinelles Lernen, Gastronomie,Medienanalysen und UXDesign.

Prof. Dr. Hajo Diekmannshenke ist außerplanmäßiger Professor am Institut für Ger-

manistik der Universität Koblenz. Seine Arbeitsschwerpunkte liegen im Bereich der po-

litischen Kommunikation sowie der historischen Textlinguistik.

Prof. Dr. Christina Gansel ist seit 1999 außerplanmäßige Professorin im Arbeitsbereich

Germanistische Sprachwissenschaft am Institut für Deutsche Philologie der Universität

Greifswald. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind Semantik, Valenzgrammatik, Linguistik der

gesprochenen Sprache sowie Gesprächslinguistik. Im Rahmen der Textsortenlinguistik

hat sie einen systemtheoretisch orientierten Schwerpunkt gesetzt sowie ein besonderes

Interesse für die Geschichte von Textsorten im Zusammenhang mit Modernisierungs-

prozessen entwickelt.
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Prof. Dr. Heiko Hausendorf ist Professor für Deutsche Sprachwissenschaft am Deut-

schen Seminar der Universität Zürich undMitbegründer und langjähriger Ko-Leiter des

Universitären Forschungsschwerpunkts Sprache und Raum. Seine Forschungsschwer-

punkte liegen in der Gesprächs- und Textlinguistik.

Maaike Kellenberger befindet sich im Masterstudium der Digitalen Linguistik an der

Universität Zürich und ist seit 2016 an unterschiedlichen Lehrstühlen desDeutschen Se-

minars derselben beschäftigt. Sie wirkte bei [anko] an der Korpuserstellung sowie der

Entwicklung der semantischen Kategorien mit und arbeitet nun bei Prof. Noah Buben-

hofer. Ihre Forschungsinteressen liegen in der Korpuspragmatik, der (Sprach)Datenvi-

sualisierung und der maschinellen Verarbeitung natürlicher Sprache.

DavidKoch ist seit 2022 wissenschaftlicherMitarbeiter in der Forschungsgruppe Nach-

haltigkeitskommunikation undUmweltbildung der ZürcherHochschule für Angewand-

teWissenschaften. Zu seinen Forschungsschwerpunkten gehören die Textlinguistik, die

Kunstkommunikation und die Nachhaltigkeitslinguistik. Ausserdem arbeitet er als frei-

erTheaterregisseur.

Jan Langenhorst ist seit 2020 wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Germanis-

tikundMedienkulturenderTUDresden.SeineSchwerpunkte sindKorpuslinguistikund

Text Mining sowie Methoden der Digital Humanities. In seinem Promotionsprojekt er-

forscht er die Versprachlichung von Ausnahmeereignissen. Als studentischer Mitarbei-

ter war er zudem an der Erstellung von [anko] beteiligt.

Prof. Dr. Marie-Luis Merten ist seit 2020 Assistenzprofessorin für Digitalisierte Kom-

munikationsräume an der Universität Zürich. Sie habilitiert zurzeit zum Stancetaking

im digitalen Kommentieren und arbeitet an der Schnittstelle von Soziolinguistik und

Konstruktionsgrammatik. Zu ihren Forschungsschwerpunkten gehören die Digital Li-

teracies Studies, die Stance-Forschung sowie kognitiv-linguistische Ansätze.

Prof. Dr.MarcusMüller ist Professor für Germanistik – Digitale Linguistik am Institut

für Sprach- undLiteraturwissenschaft der TUDarmstadt.Zu seinenForschungsschwer-

punkten gehören digitale Diskursanalyse, Korpuslinguistik, Wissenschaftsdiskurse,

grammatische Variation sowie Sprache und Kunst.

Marcel Naef ist seit 2015 Assistent am Lehrstuhl für Deutsche Sprachwissenschaft der

Universität Zürich, wo er bis 2019 auch Mitarbeiter im Projekt «Textsortenentwicklung

zwischen Standardisierung und Variation: Das Beispiel der Ansichtskarte» war. Seine

Forschungsschwerpunkte liegen im Bereich der digitalen Textkommunikation und der

funktionalen Textanalyse. Er forscht an theoretischen und methodologischen Schnitt-

stellen zwischen Textlinguistik, Ethnomethodologie und Systemtheorie.
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Prof. Dr. Joachim Scharloth ist Sprachwissenschaftler und Professor für German Stu-

dies an der Waseda Universität in Tokyo, Japan, und Gastprofessor an der Universität

Heidelberg. Zu seinen Forschungsschwerpunkten zählen: Methoden der datengeleite-

ten Korpuslinguistik, Sprache in der Politik mit Schwerpunkt politische Extreme sowie

Rituale und Antirituale in der Kommunikation sozialer Bewegungen.

Dr.Kyoko Sugisaki ist seit 2022 wissenschaftlicheMitarbeiterin am Institut für Nieder-

landistik und Germanistik der Universität Oldenburg. Ihre Forschungsschwerpunkte

sind: Gesprächs- und Textlinguistik, computerlinguistische und korpuslinguistische

Sprachforschung sowie Methoden der Sprachdatenerhebung, -verarbeitung und -ana-

lyse. Zwischen 2016 und 2019 war sie im Forschungsprojekt «Textsortenentwicklung

zwischen Standardisierung und Variation: Das Beispiel der Ansichtskarte. Text- und

korpuslinguistische Untersuchungen zur Musterhaftigkeit privater Fern- und Alltags-

schriftlichkeit» beschäftigt.

Nicolas Wiedmer war bis 2020 als wissenschaftlicher Mitarbeiter am Deutschen Se-

minar der Universität Zürich im SNF/DFG-Forschungsprojekt «Textsortenentwicklung

zwischen Standardisierung und Variation: das Beispiel der Ansichtskarte. Text- und

korpuslinguistische Untersuchungen zur Musterhaftigkeit privater Fern- und All-

tagsschriftlichkeit» tätig. Seine Forschungsschwerpunkte sind die Gesprächs- und

Textlinguistik, insbesondere die Textsortenlinguistik und die Beziehung zwischen

kommunikativer Praktik und gesellschaftlich geteiltemWissen.

Prof.Dr. StephanWolffwar bis 2013 Professor für Sozial- und Organisationspädagogik

an der Stiftungsuniversität Hildesheim und ist z.Z. Seniorprofessor am Fachbereich Er-

ziehungswissenschaften der Goethe Universität Frankfurt amMain. Seine Forschungs-

schwerpunkte sind: Angewandte Organisationswissenschaften, Qualitative Methoden

der empirischen Sozialforschung, Ethnomethodologie und Kunstsoziologie.
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